
- Aufruf
globalisierung & krieg
Krieg ist kein Mittel gegen Terror, Krieg ist Terror
Am 7. und 8. Februar 2003 findet in München
zum 39. Mal die internationale Sicherheitskon-
ferenz (vormals Wehrkundetagung) statt. Als
Veranstalter fungiert der ehemalige
Kanzlerberater Horst Teltschik, finanziert wird
die Konferenz vom Bundespresseamt, die
Koordination übernimmt die private Herbert-
Quandt-Stiftung.  Teilnehmer sind  vorwiegend
Regierungsmitglieder, Parlamentarier, Militärs
und Wirtschaftslobbyisten von EU, USA und
Nato, die dort über Militär-, Bündnis- und
Sicherheitsstrategien beratschlagen.

Zentrales Konferenzthema wird der global und
auf lange Frist angelegte „Krieg gegen den
Terror“ sein. Dieser Krieg hat schon in
Afghanistan zehntausenden Zivilisten das
Leben gekostet, enorme Flüchtlingsströme aus-
gelöst und gewaltige Zerstörungen verursacht.
Aus machtpolitischem Interesse wurde und wird

der Tod von Zivilisten mit größter Selbstver-
ständlichkeit einkalkuliert.

Ein Angriff auf den Irak wird wieder zahllose
Opfer kosten. Bei dem angekündigten
Militärschlag geht es wieder nicht um
Demokratie und Menschenrechte, vielmehr um
einen Zugriff auf die zweitgrößten Erdölvor-
kommen der Welt, und strategisch um den
Zugang zu neuen Märkten, mit dem Ziel die
Vormachtstellung auf der Welt weiter auszu-
bauen.

Der Zusammenhang zwischen neoliberaler
Globalisierung und den internationalen militäri-
schen Interventionen von Seiten westlicher
Staaten ist offensichtlich: Wirtschaftliche, stra-
tegische und geopolitische Interessen werden
auch mit militärischen Mitteln durchgesetzt.
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Wir rufen auf zur Kundgebung am 7.Februar und zur 
internationalen Demonstration am 8.Februar 2003


